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Zu u n s e r e m  T i t e l b i l d  : Genosse Walter Bleyer, Brigadier und stellvertretender Parteisekretär im VEB Back­
warenkombinat Karl-Marx-Stadt, ist seinen Kollegen in der beruflichen und gesellschaftlichen Arbeit Vorbild. Ständig 
bemüht sich seine Brigade um bessere Qualität und um die Erhöhung des Äusbeutesatzes bei Brot. Für seine hervorragende 
Arbeit wurde Genossen Bleyer in diesem Jahr der Ehrentitel „Verdienter Werktätiger der Leicht-, Lebensmittel- und Nah­
rungsgüterindustrie" verliehen.
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